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Überblick Beteiligungsprozess I
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Überblick Beteiligungsprozess II
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2018…
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Überblick Strukturierung Bürgerwerkstätten I und II

> Auftakt / Einstieg in den Dialog

> Aufgreifen zentraler Inhalte / Themen aus der Haushaltsbefragung

Bürgerwerkstatt I mit Ortsspaziergang 25.10.2017

> Fachlicher Input

> Rückkopplung Diskussion aus Bürgerwerkstatt I zu zentralen Themenfeldern

> Anregungen zur Ausgestaltung Quartierstreff (Hausaufgabe)

> Ausblick Arbeitskreis

Bürgerwerkstatt II 15.11.2017

Arbeitskreis Frühjahr 2018
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Bürgerwerkstatt I mit Ortsspaziergang
am 25. Oktober 2017
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Ablauf Bürgerwerkstatt I mit Ortsspaziergang

> Ortsspaziergang

> Überblick Beteiligungsprozess

> Persönliche Vorstellungsrunde
> Einstiegsfrage: Name, Wohndauer im Kreuzerfeld,

Besonderheiten Befragung und Spaziergang

> Themenfelder zur Strukturierung der Diskussion
>

> Pause
>

> Handlungsansätze in die Diskussion

> Ausblick und Schlusswort
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Interesse 
am Prozess

Möglichkeit 
zum Treffen Verkehr

Café / 
Infrastruktur

Vorstellungsrunde
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Lokalisieren Handlungsansätze für die
Quartiersentwicklung im Kreuzerfeld

> Acht zentrale Themenfelder*

> Gastronomisches Angebot / Infrastruktur

> Angebote für Jugendliche

> Angebote für Ältere / Senioren

> Freiraumvernetzung / -qualität

> Öffentlicher Raum / zentraler Platz

> Anbindung Kreuzerfeld Radverkehr / Bus / Fuß

> Sauberkeit / Sicherheit

> Zusammenleben / Miteinander

*abgeleitet /vorgeschlagen aus der Haushaltsbefragung,
ergänzt durch die Teilnehmer*innen
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Sammeln von Ideen für Projekte und Maßnahmen…
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Sammeln von Ideen für Projekte und Maßnahmen…



Netzwerk für Planung und Kommunikation Bürogemeinschaft  Sippel  |  Buff   Freie Stadtplaner BDA . SRL |  Freier Landschaftsarchitekt

Entwicklungsperspektiven Kreuzerfeld
Sitzung Gemeinderat am 28. November 2017

12

Stimmungsbild ….
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Hausaufgabe zur Bürgerwerkstatt II

Blick zurück…
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Bürgerwerkstatt II
am 15. November 2017
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Ablauf Bürgerwerkstatt II

> Begrüßung und Einführung

> Fachlicher Input - Prüfaufträge

> Rückkopplung zentraler Handlungsansätze
für die Quartiersentwicklung

>

> Pause
>

> Abfrage der Hausaufgabe –
Ausgestaltung Quartierstreff

> Diskussion zur Ausgestaltung Quartierstreff
(Angebotsstruktur) und gemeinsame Lösungs-
ansätze Neubau Kindergarten St. Remigius
mit Familienzentrum

> Ausblick und Stimmungsbild
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Rückkopplung zentrale Handlungsansätze für die 
Quartiersentwicklung
1. Verkehrssicherheit

(u.a. in Kreuzungsbereichen, Geschwindigkeitsreduzierung, Kon-
trollen, sichere Querungsmöglichkeiten, Parkierung, Ausfahrt aus
dem Quartier auf die Landesstraße)

2. Radinfrastruktur / Anbindung Innenstadt

3. Busanbindung in den ´Randzeiten´
(Abendstunden/Wochenende)

4. Gesamtkonzept Freiraum inklusive Spiel- und
Aufenthaltsmöglichkeiten
(differenzierte Altersbetrachtung, z.B. Fitnessgeräte, 
Sitzmöglichkeiten, Beschattung)

5. Angebot Jugendtreff

6. Orte zum Treffen für Jugendliche
(Freiraum)
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7. Sauberkeit / Vermüllung

8. Stadtteilmitte
(Platzbereich mit ergänzenden Infrastrukturangeboten, u.a.
Frisör, Café, Imbiss, Mittagstisch, Gesundheitsinfrastruktur)

9. Quartierstreff für alle Generationen in Verbindung mit
gastronomischem Angebot

10.Kulturelle Angebote (z.B. von VHS)

11.Sport- und Freizeitangebote
(u.a. auch Vereinsangebote)

12. Informationsplattform
(Schwarzes Brett, Infoboard für informellen Austausch)

13.Anlaufstelle Verwaltung
(z.B. temporäres Bürgerbüro)

Rückkopplung zentrale Handlungsansätze für die 
Quartiersentwicklung
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Zentrale Handlungsfelder

Handlungsfeld Mobilität

Handlungsfeld Freiraum

Handlungsfeld Kommunikation

Handlungsfeld Miteinander
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Zentrale Handlungsfelder, Handlungsziele und Maßnahmen 

Handlungsfeld Mobilität  Verbesserung der Verkehrssicherheit 

- Verkehrsschau zur Lokalisierung von Gefahrenbereichen 

- Maßnahmen zur besseren Einsehbarkeit in Kreuzungsbereiche 
(z.B. Parkverbote, Spiegel) 

- Sichere Querungsmöglichkeiten 

- Maßnahmen zur Geschwindigkeitsreduzierung, wie z.B. Kontrollen 

- Problem Sichtbehinderung durch parkende Autos am Straßenrand 
(gerade auch Lastwagen) 

- Ausfahrt aus dem Quartier im Bereich Schadenweilerstraße auf die 
Landesstraße L 385 (Ampelanlage) 

 Förderung des Radverkehrs 

- Gesamtkonzeption  

- Radinfrastruktur (u.a. Abstellplätze, Radstreifen, Beleuchtung) 

- Anbindung an die Innenstadt 

- Anbindung an die umliegenden Ortsteile 
(z.B. Weiler, Remmingsheim, gerade auch mit Blick auf die Jugend) 

 Weiterer Ausbau der Busanbindung 

- In den Randzeiten am Abend oder am Wochenende 



Netzwerk für Planung und Kommunikation Bürogemeinschaft  Sippel  |  Buff   Freie Stadtplaner BDA . SRL |  Freier Landschaftsarchitekt

Entwicklungsperspektiven Kreuzerfeld
Sitzung Gemeinderat am 28. November 2017

20

Handlungsfeld Freiraum  Aktivierung untergenutzter Grünflächen 

- Grünstreifen zwischen Kreuzerfeld und Kreuzerfeld-Süd 

- Quartierszufahrt Gebhard-Müller-Straße 

- Randbereiche Gehweg entlang Mutter-Teresa-Straße 

 Qualifizierung Aufenthalts- und Treffmöglichkeiten im öffentlichen Raum 

- Für unterschiedliche Altersgruppen mit differenzierten Angeboten 
(vor allem für Jugendliche und ältere Menschen, z.B. Fitnessgeräte, 
Sitzmöglichkeiten, Skateangebot) 

- Zentraler Platzbereich als Stadtteilmitte mit ergänzenden Infrastrukturange- 
boten (z.B. Frisör, Café, Imbiss, Mittagstisch, Gesundheitsinfrastruktur) 

- Standortcheck / Update Spielplatzangebote im Kreuzerfeld (insbesondere auch 
mit Blick auf ältere Kinder ab 8 Jahren, Aspekt Beschattung und Sitzangebote) 

- Neugestaltung der inneren Freibereiche Wohnblöcke Konrad-Adenauer-Straße 
(Kontext Neubau Kindergarten St. Remigius / Familienzentrum) 

 Vernetzung der Freiraumangebote 

- insbesondere entlang von Wegebeziehungen 

 Verbessern Sauberkeit (Erscheinungsbild) 

- Maßnahmen gegen Vermüllung 

Zentrale Handlungsfelder, Handlungsziele und Maßnahmen 
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Handlungsfeld Miteinander  Einrichtung eines offenen Quartierstreffs 
(siehe auch ´Dialog zur Ausgestaltung eines Quartierstreffs´) 

- Professionelle Unterstützung im Betrieb 

- Für alle Generationen 

- Multifunktionaler Veranstaltungsraum (für 50 – 60 Personen, 
auch privat mietbar) 

- In Verbindung mit einem Café / Gastronomie 

 Entwicklung eines Jugendtreffs 

- Im Dialog mit den Jugendlichen 

- Jugendhaus (professionell / hauptamtlich betreut) 

 Initiieren kultureller wie sportlicher Angebote 

- Kleine, niederschwellige Angebote als Impulsgeber 

- Angebote der VHS 

- Angebote im religiösen / kirchlichen Bereich 

- Altersspezifische Sportangebote (z.B. durch TV Rottenburg, privat) 

Zentrale Handlungsfelder, Handlungsziele und Maßnahmen 
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 Anbieten verschiedener, niederschwelliger Informationsmöglichkeiten 

- Schwarzes Brett zum informellen Austausch 

- Infokasten zu städtischen Angelegenheiten 

- Online-Informationen zu Angeboten vor Ort (z.B. Kreuzerfeld-App) 

 Förderung der Bürgernähe 

1. Anlaufstelle Stadtverwaltung (z.B. temporäres Bürgerbüro) 

22

Handlungsfeld Kommunikation

Zentrale Handlungsfelder, Handlungsziele und Maßnahmen 

-
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Gesamtschau zentrale Handlungsfelder und Handlungsziele 

Handlungsfeld Mobilität

Handlungsfeld Freiraum

Handlungsfeld Kommunikation

Handlungsfeld Miteinander

 Aktivierung untergenutzter Grünflächen
 Qualifizierung Aufenthalts- und 

Treffmöglichkeiten im öffentlichen Raum
 Vernetzung der Freiraumangebote
 Verbessern Sauberkeit (Erscheinungsbild)

 Anbieten verschiedener, nieder-
schwelliger Informationsmöglichkeiten

 Förderung der Bürgernähe

 Einrichtung eines offenen Quartierstreffs
 Entwicklung eines Jugendtreffs
 Initiieren kultureller wie sportlicher 

Angebote

 Verbesserung der Verkehrssicherheit
 Förderung des Radverkehrs
 Weiterer Ausbau der Busanbindung
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Programmatische Ausgestaltung Quartierstreffs
Rahmenbedingungen

> Quartierstreff als Impuls zur Stärkung des Stadtteils und 
des Miteinanders, insbesondere auch für ältere Menschen

> Robustes Konzept (Räume/ Flächen / Standort) aus dem 
Bedarf heraus entwickeln und damit nachhaltige, 
langfristige Bespielung sicherstellen

> Bürgerwünsche bei der Planung berücksichtigen
(von den Bürgern, für die Bürger)

> Bürgernah, bürgergerecht, bürgerfreundlich

> Nicht gleich mit dem vollen Programm / Angebot starten; 
Quartierstreff als Nukleus, der bedarfsorientiert wächst 
und Angebote entstehen lässt

> ´Best Practice´ für Quartierstreff als Vorbild bzw. zur 
Orientierung finden
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Finanzierung / Betrieb

> Finanzierung langfristig sicherstellen

> Realisierung nur mit finanzieller Unterstützung durch die 
Stadt möglich

> Fördermittel für die Realisierung akquirieren

> Ausreichend Personal für den Betrieb vorsehen

> Gruppe hauptamtlich Verantwortlicher nötig
(z.B. Quartiersmanagement)

> Ehrenamtliche Mitarbeiter zur Unterstützung

> Eigeninitiative / Ehrenamtliches Engagement unterstützen

Programmatische Ausgestaltung Quartierstreffs
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Angebote und Funktion

> Bündelung von Angeboten für alle und mit 
unterschiedlicher Prägung an einem Standort
(drinnen und draußen, ehrenamtlich und institutionell) 

> Gut geplante und dauerhafte Angebote entwickeln 
(interessant, ´anziehend´)

> Offene Treffmöglichkeit

> Vernetzung der Generationen
(Patenschaften zwischen Jung und Alt)

> ´Integration´ älterer Menschen

Programmatische Ausgestaltung Quartierstreffs
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Angebote und Funktion

> Sich Kennenlernen können und gemeinsame Projekte / 
Angebote entwickeln

> Inhaltliche Synergien nutzen (z.B. Kooperation mit 
Familienzentrum, Nähe zu Infrastrukturangeboten)

> Kulturelle Angebote (auch für ´Auswärtige´)

> Hilfsangebote (Sozialstation)

> Gastronomie / Café (für alle Rottenburger)

> „Beschwerdestelle“, Draht zur Stadt

Programmatische Ausgestaltung Quartierstreffs
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Räumlichkeiten

> Räume für unterschiedliche Zielgruppen und 
Generationen

> Flexibel nutzbares Raumangebot (großer Saal), 
Multifunktionalität

> Veranstaltungsraum mit einer Größe für 50 bis 60 
Personen

> Raum nutzbar für öffentliche Veranstaltungen, aber 
auch mietbar für private Feste / Feiern

> Gewisses Parkierungsangebot

> Möglichkeiten den Außenraum mit zu nutzen 
(attraktiver Freiraum am Quartierstreff)

> Kontext zum Spielplatz

Programmatische Ausgestaltung Quartierstreffs
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Standort

> Gute Erreichbarkeit wichtig (Fuß, Rad, aber auch 
Auto für größer Angebote, die über das Quartier 
hinaus abzielen)

> Abwägen zwischen einer zentralen Lage und dem 
Treff als ´störendem´ Element (Lärm)

> Standortentwicklung im Dialog mit der unmittelbaren 
Nachbarschaft 

> ´Wachsendes Modell / Konzept´, Angebot braucht 
´Perspektiven´ für Entwicklungsmöglichkeiten

> Räumliche Synergien für Parkierung mit vorhandenen 
Angeboten nutzen (z.B. Parkplatz Netto)

Programmatische Ausgestaltung Quartierstreffs
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Stimmungsbild und Ausblick

> Arbeitskreis ab Frühjahr 2018

> 14 Bürger*innen haben ihr Interesse 
an einer aktiven Mitarbeit im 
Arbeitskreis bekundet


